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Würzburg
13.12.2018 – 14.12.2018 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Stefan Frantz
Prof. Dr. Stefan Störk

16 CME-Punkte*

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Stefan Frantz, Würzburg
Prof. Dr. Stefan Störk, Würzburg

Referenten:
Prof. Dr. Wolfgang Bauer, Würzburg
Dr. Susanne Brenner, Würzburg
Holger Drösch, Würzburg
Prof. Dr. Gülmisal Güder, Würzburg
Dr. Björn Lengenfelder, Würzburg
PD Dr. Mark Lüdde, Kiel
Prof. Dr. Christian Maack, Würzburg
Prof. Dr. Malte Meesmann, Würzburg
Dr. Caroline Morbach, Würzburg
Dr. Maria Moritz, Würzburg
PD Dr. Peter Nordbeck, Würzburg
Dr. Hans-Christoph Rehse, Bad Kissingen
Dr. Christian Rost, Würzburg
Prof. Dr. Michael Schmidt, Würzburg
Dr. Michael Schwab, Würzburg
Prof. Dr. Stefan Störk, Würzburg
Dr. Dr. Sun-Oliver Thees, Würzburg
Prof. Dr. Wolfram Voelker, Würzburg
Dr. Bodo Warrings, Würzburg

In Zusammenarbeit mit der:
Arbeitsgruppe Chronische Herzinsuffi zienz (AG10)

Referenten DGKAKADEMIE ■

*Anerkennung:
Die Veranstaltung wurde von der Weiter- und 
Fortbildungs-Akademie „Kardiologie“ mit 16 CME-
Punkten in der Kategorie C bewertet und wird im 
Rahmen der „Anerkennung ärztlicher Fortbildung“ 
bei der Landesärztekammer Bayern eingereicht.
Dienstleistungen und / oder Produkte werden nicht 
beworben. Etwaige Interessenkonflikte werden von 
den Referenten vor dem Vortrag offengelegt.
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Teilnahmegebühr:
Teilnahmegebühr: € 295,-
Für Mitglieder der Akademie: € 270,-
Teilnehmerzahl: max. 30

Registrierung:
1.  Ihre Online-Anmeldung
2.   Verbindliche Teilnahmebestätigung 

durch die Akademie
3.  Überweisung der Kursgebühr auf das Konto:
 Weiter- und Fortbildungs-Akademie „Kardiologie“
 Commerzbank Düsseldorf
 BLZ: 300 400 00, Konto-Nr.: 402160600
 IBAN: DE31 3004 0000 0402 1606 00 
 BIC: COBADEFFXXX
 Verwendungszweck (wichtig!): 
 RG-Nr., Vor- und Nachname

Informationen und Anmeldung online:
www.akademie.dgk.org

Teilnahmebedingungen der Weiter- und Fort-
bildungs-Akademie „Kardiologie“:
Ihre Anmeldung ist verbindlich und verpfl ichtet zur 
Zahlung der Kursgebühr. Bei Absage der Veranstaltung 
seitens des Veranstalters wird die Kursgebühr voll zurück-
erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen 
nicht. Erfolgt eine – wenn auch unverschuldete – Absage 
des Teilnehmers (Stornierung muss schriftlich erfolgen!) 
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn, wird für die Stor-
nierung eine Bearbeitungsgebühr i. H. v. €  35,- einbehalten. 
Nach diesem Zeitpunkt kann keine Rückvergütung der 
Kursgebühr mehr erfolgen. Der Veranstalter behält sich 
Programmänder ungen vor.
Datenschutz: Zur Durchführung und Planung der von 
Ihnen gebuchten Veranstaltung benötigen wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten. Diese Daten werden von uns 
zum Zwecke der vertragsgemäßen Leistungserbringung 
benötigt. Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten 
unter Beachtung der geltenden datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen. Eine Weitergabe zu anderen Zwecken an 
Dritte fi ndet nicht statt.

Teilnahmebedingungen

Modul Devicetherapie

Modul Rehabilitation und ambulante 
Versorgung

Aufbaukurs Herzinsuffi zienz

**    Novartis unterstützt die Durchführung einer Fortbildungsreihe der Weiter-  
und Fortbildungsakademie der DGK mit insgesamt 25 Veranstaltungen mit 
einem Betrag von € 295.000,–

Kontakt:
Weiter- und Fortbildungs-Akademie 
„Kardiologie“
Roland Groß / Sabine Granzow
Tel.: 0211 600 692-65/-63
Fax: 0211 600 692-69
E-Mail: gross@dgk.org / granzow@dgk.org

DGKAKADEMIE ■

Mit freundlicher Unterstützung** von:

In Kooperation mit:



Vorwort Programm

Informationen

Tagungsort:
Deutsches Zentrum für Herzinsuffizienz 
Am Schwarzenberg 15, Haus A15
97078 Würzburg 

Übernachtungsmöglichkeiten:
Sollten Sie ein Hotel in Würzburg benötigen, können  
Sie dieses beispielsweise unter www.hrs.de suchen und  
buchen. Achtung: Wir empfehlen Ihnen, aufgrund von  
eventuell anstehenden Messen, frühzeitig zu buchen. 

Die Akademie der DGK übernimmt keine  
Hotelkosten oder -buchungen! Ä
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15:30 – 15:45 Uhr	 �Kaffeepause

Vorsitz: S. Störk

15:45 – 16:15 Uhr	� Alternative Devicetherapie bei 
Herzinsuffizienz 
P. Nordbeck

16:15 – 16:45 Uhr	� Fallbeispiele – Welches Device 
für wen? 
M. Lüdde

16:45 – 17:15 Uhr	� Zentrale Schlafapnoe und Herz-
insuffizienz 
S. Brenner 

17:15 – 17:45 Uhr	� Ethische Entscheidungsfindung 
in Klinik und Praxis 
M. Schmidt

Freitag, 14. Dezember 2018 

Vorsitz:  W. Voelker

09:00 – 09:45 Uhr	� Geriatrische Patienten –  
Worauf ist zu achten? 
M. Schwab

09:45 – 10:30 Uhr	� Strategien zur Verbesserung 
der Therapietreue 
S. Störk

10:30 – 11:15 Uhr	 �Rehabilitation  
H.-C. Rehse

11:15 – 11:30 Uhra	 �Kaffeepause

11:30 – 12:15 Uhr	� Trainingstherapie bei Herz- 
insuffizienz / VAD / HTx 
C. Rost

12:15 – 13:00 Uhr	� Entlassmanagement und  
vernetzte Versorgung (mit  
Bedeutung des Arztbriefs) 
G. Güder 

13:00 – 13:45 Uhr	 �Mittagspause

Vorsitz: C. Maack

13:45 – 14:30 Uhr	 �Herzinsuffizienz und Psyche 
B. Warrings

14:30 – 15:15 Uhr	� Herzinsuffizienz und Diabetes 
C. Maack

15:15 – 15:30 Uhr	 �Kaffeepause

15:30 – 16:15 Uhr	� Herzinsuffizienz aus der Sicht 
des Niedergelassenen (mit  
Bedeutung des Arztbriefs) 
H. Drösch

16:15 – 17:00 Uhr	� Fernüberwachung bei Herz- 
insuffizienz 
S. Störk

Donnerstag, 13. Dezember 2018 

Vorsitz: S. Frantz

09:00 – 09:15 Uhr	 �Begrüßung 
S. Frantz

09:15 –10:00 Uhr	 �ICD-Therapie bei Herzinsuffizienz – 
Indikation und Fallbeispiele 
G. Güder

10:00 –10:45 Uhr	 �CRT-Therapie – Wer profitiert  
wirklich? 
W. Bauer

10:45 –11:15 Uhr	 �Kaffeepause

11:15 –12:00 Uhr	� CRT-Implantation – Worauf ist  
zu achten? 
P. Nordbeck 

12:00 –12:45 Uhr	� ICD- und CRT-Programmierung – 
Tipps und Tricks 
M. Moritz

12:45 –13:30 Uhr	 �Mittagspause

Vorsitz: G. Güder

13:30 –14:00 Uhr	� Spezielle Situationen:  
Echobasierte CRT-Optimierung 
C. Morbach

14:00 –14:30 Uhr	� Spezielle Situationen:  
Device-Infektionen 
S. O. Thees 

14:30 –15:00 Uhr	� Spezielle Situationen: Fahreignung 
B. Lengenfelder

15:00 – 15:30 Uhr	� Spezielle Situationen:  
ICD-Therapie am Lebensende 
M. Meesmann

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
die Inzidenz der Herzinsuffizienz nimmt in Deutschland 
seit Jahren zu. Folgerichtig erlangt die Erkrankung im 
Klinik- und Praxisalltag einen zunehmenden Stellen-
wert. In den letzten Jahren haben sich die diagnos-
tischen und therapeutischen Möglichkeiten bei der 
Herzinsuffizienz kontinuierlich weiterentwickelt. Das 
Deutsche Zentrum für Herzinsuffizienz an der Univer-
sitätsklinik Würzburg bietet sämtlichen Voraussetzun-
gen, um den komplexen Anforderungen der häufig 
multimorbiden Patienten gerecht zu werden. 

Beim Aufbaukurs Herzinsuffizienz werden aktuelle 
Erkenntnisse und Empfehlungen zur Diagnostik und 
Therapie der Herzinsuffizienz vorgestellt, wobei der 
Fokus des Kurses auf der Devicetherapie und der 
Rehabilitation/ambulanten Versorgung liegen wird. Die 
gewählte Thematik dieses Kurses ergänzt den Grund-
kurs Herzinsuffizienz, eine Teilnahme am Aufbaukurs 
ist unabhängig vom Grundkurs möglich. 

Der Kurs richtet sich an Ärzte aus Klinik und Praxis und 
dient als Curriculum-begleitender Kurs zur Erlangung 
der Zusatzqualifikation „Herzinsuffizienz“ der DGK. 
Auch Krankenschwestern und –pfleger, die sich mit 
dem Thema Herzinsuffizienz beschäftigen, sind herz-
lich eingeladen.

Wir freuen uns, Sie am 13. und 14. Dezember 2018 zum 
Aufbaukurs Herzinsuffizienz im vorweihnachtlichen 
Würzburg begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen,
 
Stefan Frantz
Stefan Störk 


